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Herren Bezirksklasse

TV 1846 Bretten : TTC Waldangelloch 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse für den TTC 
Waldangelloch

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Waldangelloch am
Samstagabend in den Armen: Matthias Braun hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:31 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Partie gegen den TV 1846 Bretten gesorgt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Hauck /
Schneider gegen Staudacker / Abele dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im fünften
Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Vetter / Goutier in ihrem Doppel gegen Müller / Braun etwas die
Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schlegel /
Özkan hatten gegen Abele / Meister bei ihrem Sieg in drei Sätzen wiederum wenig Probleme. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Benedict Hauck hatte seinen Gegner Jörg
Müller beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim folgenden 3:0 gegen Timo Staudacker fand Bernd
Schneider von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Bei der
nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Max Meister hatte Andre Vetter nur im ersten Satz eine
Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ingo Goutier, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Markus Abele verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Markus Schlegel das
Match gegen Matthias Braun und gewann 3:1. Den Sieg von Volker Abele konnte Güntekin Özkan
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 5:
4 gingen die Spitzenspieler des TV 1846 Bretten und des TTC Waldangelloch in die Box. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Timo Staudacker musste Benedict Hauck Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Bernd Schneider über die 1:3-Niederlage gegen Jörg Müller hinweggetröstet werden
musste. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Andre Vetter sein Spiel
gegen Markus Abele letztlich in vier Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Ingo Goutier konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Max Meister
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Markus Schlegel bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Volker
Abele. In toller Verfassung präsentierte sich Güntekin Özkan im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Braun. Damit war der 9.
Punkt für den TTC Waldangelloch im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1846 Bretten nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV Sulzfeld am 14.01.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TTC Waldangelloch wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Oberhausen am 13.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TV 1846 Bretten

Doppel: Hauck / Schneider 1:0, Vetter / Goutier 0:1, Schlegel / Özkan 1:0 
Einzel: B. Hauck 1:1, B. Schneider 1:1, A. Vetter 0:2, I. Goutier 1:1, M. Schlegel 1:1, G. Özkan 0:2 

 TTC Waldangelloch
Doppel: Müller / Braun 1:0, Staudacker / Abele 0:1, Abele / Meister 0:1 
Einzel: T. Staudacker 1:1, J. Müller 1:1, M. Abele 2:0, M. Meister 1:1, V. Abele 2:0, M. Braun 1:1


